
 
 
Kurzinformation zum Bürgerbeteiligungsprojekt  " Der ländliche Raum für Zukunft"                              
in Kooperation mit dem Gemeindetag Baden-Württemberg 
 
Das Bürgerbeteiligungsprojekt " Der ländliche Raum für Zukunft" wird vom Gemeindetag 
Baden-Württemberg unterstützt, um die Entwicklung der ländlichen Räume in einem 
gemeinsamen Prozess zu fördern. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 08.12.2020 den Beschluss gefasst, dass sich die 
Gemeinde an diesem zukunftsweisenden Projekt beteiligt. 
 
Was ist der Inhalt und welche Möglichkeiten bietet dieses Projekt? 
 
Ziel ist es, den ländlichen Raum, zu dem auch die Gemeinde Rudersberg gehört, zu stärken 
und weiter zu entwickeln. Dies soll aber nicht allein Aufgabe und Zuständigkeit der 
kommunalen Gremien und den Verwaltung sein, sondern vor allem die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde, aktiv miteinbeziehen.  
 
Wie soll Rudersberg in Zukunft aussehen, was brauchen wir noch, oder vielleicht nicht 
mehr? Wie können wir gemeinsam unsere, d. h., die Ziele von uns „Rudersbergern“ 
erreichen? Welche Ideen, Anregungen oder Meinung haben die Bürger*innen dazu? 
 
Mit dem Bürgerbeteiligungsprojekt möchten Gemeinderat und Bürgermeister in direkten 
Kontakt mit der Bürgerschaft treten. Es gibt sehr viele unterschiedliche Facetten des 
Zusammenlebens und den daraus entstehenden Anforderungen für die Zukunft, die 
gemeinsam erörtert und diskutiert werden müssen.  
 
Um einen möglichst breiten und repräsentativen Querschnitt unserer Bevölkerung in dieses 
Vorhaben einzubinden, hat die Gemeindeverwaltung  die Vereine bzw. deren Vorsitzende für 
dieses Projekt angesprochen und zur Mitarbeit einzuladen, außerdem wurden die 
Bürger*innen über den Büttel eingeladen, sich am Prozess zu beteiligen.  
 
Die Erfahrungen aus der Vergangenheit zeigen, dass aus den Bürgerbeteiligungen die zu 
einzelnen Themen in der Gemeinde bereits durchgeführt wurden, viele Ideen bzw. 
Anregungen aufgegriffen werden konnten und gute Projekte entstanden sind. Diese positiven 
Erfahrungen haben Gemeinderat und Bürgermeister dazu bewogen, diese breit angelegten 
Bürgerbeteiligung durchzuführen. 
 
Ansprechpartner zum Bürgerbeteiligungsprozess:                                                             
Klimamanger Rudolf Scharer, Tel. 932805, Email r.scharer@rudersberg.de 
 


